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läge schlüpfen. Was mag hier in diesem Fall

mitgewirkt haben und warum blieben die anderen
Eier früherer Gelege in Ruhe, die doch ebenfalls

befruchtet sind?

Eine neue Temperaturform von Vanessa
antiopa.

Von canü. med. Georg H. Pfäff. Heidelberg.

Bei meinen heurigen Hitzeexperimenten schlüpften

mir zwei aberrative Exemplare von Vanessa antiopa,

die ich bei Durchsicht der einschlägigen Literatur

nirgends beschrieben finde. Es ist dies um so er-

staunlicher, da es sich hierbei um recht auffallende

Abweichungen in Zeichnung und besonders auch in

der Form der Vorderflügel handelt.

Nr. 1 zeigt eine normale antiopa, während Nr. 2

eines der fraglichen Exemplare vorstellt. Es fällt

sofort bei dem Vorderflügel der kleinere Vorsprung
bei Mi auf. Die Zacke bei C2 fehlt vollkommen.
Auch die kleinen Ausbuchtungen sind bei Nr. 2 nur
sehr schwach ausgebildet. Am Hinterflügel ist dieser

Unterschied weniger ausgesprochen.

Das dunkle Braun der Vorderflügel geht nach
der Wurzel zu in ziemlich ausgesprochenes Schwarz
über. Der schwarze Saum ist verbreitert und enthält

nur fünf violette Punkte (normal neun blaue Punkte).

Der gelbe Saum ist nicht verbreitert, besonders im
oberen Teil schwärzlich getrübt. Der äußerste Rand
ist in einer Breite von ca. 2 cm tiefschwarz.

Die Hinterflügel sind schwarz, die blauen Flecken
sind verlöscht. Der gelbe Saum ist mäßig verbreitert

und springt in Spitzbogen in das Schwarze ein.

Die 19 antiopa-Puppen der Versuchsreihe wurden
4 bis 12 Stunden alt auf feuchte Watte gebettet

und an drei Tagen je dreimal zwei Stunden einer

Temperatur von 43° bis 45° C. ausgesetzt. Die
Tiere schlüpften nach zehn bis zwölftägiger Puppen-
ruhe und ergaben alle aberrative Falter. Leider gab
es neun Krüppel dabei. Unter den zehn wohl-
ausgebildeten Schmetterlingen befanden sich die

beiden neuen Formen. Außer diesen noch ein

Exemplar mitteilweise aus-

gelöschten blauen Flecken,

eine ab. daubi Stdfss., einel

ab. epione Fisch., zwei
ab. dorfmeisteri Fisch, und
drei typische ab. hygiaea
Heydr.

Da die Tiere so stark

abweichen und auch ge-

rade in zwei sich ent-

sprechenden Exemplaren
bei einer Versuchsreihe
auftraten, darf ich wohl
annehmen, daß es sich um
eine neue Form handelt.

Die treibenden Faktoren
dieser Abänderung sind mir
bislang unbekannt, und da
keine Raupen von antiopa

mehr zu haben sind, muß
ich diesbezügliche Ver-
suche für nächsten Sommer
aufheben.
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